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Europäisches Bildungszentrum der Wohnungswirtschaft, Bochum (1997)
Architekten: Walter von Lom & Partner, Köln

Walter von Lom, Hubert Meuser, Dierk Ellegiers, Siegfried Ellegiers
Bauherr: Bewirtschaftungs- und Servicegesellschaft des wohnungswirtschaftlichen Bildungszentrums

Bochum-Springorum mbH - Besitz- und Betriebs KG
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Auf einem alten Zechen-/Kraftwerksgelände in Bochum-

Springorum entstanden innerhalb eines sehr einfachen,

großzügigen Bebauungskonzeptes neue innovative Schu-

lungs-, Dienstleistungs- und Produktionsstätten, die der

Umstrukturierung des Ruhrgebietes mit neuen Ausbil-
dungs- und Arbeitsplätzen sichtbares Zeichen geben. Eine
der ersten Einrichtungen dieses neuen Quartiers ist das

Ausbildungswerk der Wohnungswirtschaft mit der

Führungsakademie der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft,
dem Institut für Wohnungswesen, Immobilienwirtschaft,
Stadt- und Regionalentwicklung und Bewirtschaftungseinrichtungen.

Hier ist eine überschaubare Akademie der

Wohnungswirtschaft entstanden, in der Tages-, Wochen-
und Jahreskurse abgehalten werden; eine kleine Universität
mit integrierten Internat- und Freizeiteinrichtungen; eine

kleine Welt, die um einen Campus orientiert ein Eigenleben
auf der Großbaustelle führen kann und gleichzeitig
integrierter Bestandteil einer gesamt-städtebaulichen Entwicklung

ist.

Das Konzept baut im Großen wie im Detail der einzelnen

Häuser der Wohn- und Schulungsbereiche darauf auf,
kommunikative und kontemplative Elemente miteinander

zu verbinden und diese nach Bedarf für den Einzelnen und
die Allgemeinheit zur Verfügung zu stellen.

Es entstand eine Gesamtanlage aus differenzierten
Einzelelementen, mit einer durchlässigen Ummauerung
zusammengefaßt, in die die Außenräume gefiltert bis in den Campus

hinein wirken. Der Campus wiederum wirkt durch
seine Durchblicke und Einsichten und den verbindenden

Wintergarten nach außen. Damit werden die Verknüpfung
des Projektes in den Stadtteil und die interne und externe

Verbindung aller unterschiedlichen Funktionsbereiche
deutlich. Ein trotz aller Unterschiedlichkeit einfacher, klarer

und ablesbarer Gestaltungs- und Farbrahmen betont die

Einheitlichkeit in der Differenzierung.
Ein Kunstkonzept, das Bestandteil der Wechselwirkung
von innen nach außen und von außen nach innen geworden
ist, unterstreicht die Bedeutung dieser wichtigen, sich

überlagernden Beziehungsebenen. Hohe Wirtschaftlichkeit
wird durch einfache Materialien (Kratzputz, Sichtbeton,
Stahl, Aluminium, Glas, Parkett) und „normale"
Konstruktionssysteme unterstrichen. Alle Schulungs-, Büro- und
Hotelräume sind natürlich belüftet. W. v. L.
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